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Anwendung und Aufwandmenge (in g/m²):  
Ideal ist die Aufteilung der Stickstoffgaben auf zwei Termine im Abstand von 6 - 8 
Wochen zu Beginn und in der Mitte der Wachstumszeit (Blüte).  
Für die Anwendung auf Rasenflächen, bei Zierpflanzen, im Obst-, Gemüse- und 
Weinbau. Im Frühjahr zum Wachstumsbeginn bis September folgende jährliche Ge-
samtmengen ausbringen: 
 
Rasenflächen               90 g/m² 
Kartoffeln                75 g/m² 
Zwiebeln, Kopfsalat, Spinat, Endivien, Rettich, Spargel         50 g/m² 
Erdbeeren         25 - 50 g/m² 
Kohlarten, Rhabarber            100 g/m² 
Stauden und Ziergehölze       50 - 75 g/m² 
Obstgehölze         40 - 50 g/m² 
Weinreben                65 g/m² 
(Mengen von über 25 g/m² in mehrere Teilgaben aufteilen!) 
 
 
Anwendungszeitraum: 
Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sep. Okt. Nov. Dez. 

 
 

Wirkung: 
gartenkraft® Schwefelsaures Ammoniak fördert die Abgabe von Nährstoffen des Bo-
dens an die Pflanzen. Er senkt den pH-Wert und fordert bei den Pflanzen die Wur-
zelbildung. 
 
 

Verpackung: 

5 kg PE - Beutel  

Produkt-Typ: 
EG-DÜNGEMITTEL. 
Schwefelsaures Ammoniak mit Schwefel 21(+24) 
 
 
Nährstoffgehalt: 
21 %  N  Ammoniumstickstoff 
24 %  S  Gesamtschwefel: 

24 % S wasserlöslicher Schwefel 
 
 
Anwendungsbereich: 
Stickstoffeinzeldünger für alle landwirtschaftlichen und gärtneri-
schen Kulturen. Für alle Kulturen gleichermaßen gut geeignet. 


